
Kennzahl Klasse

20 Schülerklasse männl. < 14 u. jünger 2011

21 Schülerklasse weibl. < 14 u. jünger 2011

30 Jugendklasse männl. 15 16 2010 2009

31 Jugendklasse weibl. 15 16 2010 2009

42 Junioren II männl. 17 18 2008 2007

43 Junioren II weibl. 17 18 2008 2007

40 Junioren I männl. 19 20 2006 2005

41 Junioren I weibl. 19 20 2006 2005

10 Herren I 21 40 2004 1985

11 Damen I 21 40 2004 1985

12 Herren II 41 50 1984 1975

13 Damen II 41 50 1984 1975

14 Herren III 51 60 1974 1965

15 Damen III 51 60 1974 1965

16 Herren IV 61 70 1964 1955

17 Damen IV 61 70 1964 1955

18 Herren V 71 > 1954 u. älter

19 Damen V 71 > 1954 u. älter

90 SH2/AB2 m/w mit HM 14 99 2011 1926

92 SH1/AB1 m ohne HM 14 99 2011 1926

93 SH1/AB1 w ohne HM 14 99 2011 1926

10 Herren 35 50 1990 1975

11 Damen 35 50 1990 1975

70 Senioren I 51 60 1974 1965

71 Seniorinnen I 51 60 1974 1965

72 Senioren II 61 65 1964 1960

73 Seniorinnen II 61 65 1964 1960

Einteilung der Wettkampfklassen Auflagewettbewerbe 

Wettkampfklassen-Zuordnung

von Alter/Jahrgang im Sportjahr:
2025

Alter Jahrgang



74 Senioren III 66 70 1959 1955

75 Seniorinnen III 66 70 1959 1955

76 Senioren IV 71 75 1954 1950

77 Seniorinnen IV 71 75 1954 1950

78 Senioren V 76 80 1949 1945

79 Seniorinnen V 76 80 1949 1945

80 Senioren Vl 81 > 1944 u. älter

81 Seniorinnen Vl 81 > 1944 u. älter

24 Schüler C männl. 9 10 2016 2015

25 Schüler C weibl. 9 10 2016 2015

22 Schüler B männl. 11 12 2014 2013

23 Schüler B weibl. 11 12 2014 2013

20 Schüler A männl. 13 14 2012 2011

21 Schüler A weibl. 13 14 2012 2011

30 Jugend männl. 15 17 2010 2008

31 Jugend weibl. 15 17 2010 2008

40 Junioren männl. 18 20 2007 2005

41 Junioren weibl. 18 20 2007 2005

10 Herrn 21 49 2004 1976

11 Damen 21 49 2004 1976

12 Master männl. 50 65 1975 1960

13 Master weibl. 50 65 1975 1960

14 Senioren männl. 66 > 1959 u. älter

15 Senioren weibl. 66 > 1959 u. älter

Einteilung der Wettkampfklassen Bogenwettbewerbe 



schriftl. Einverständis des 

Sorgeberechtigten

Ausnahmebewilligung vom 

Mindestalter (Behörde)

14-18 J. (sonstige Waffen

 aber nur KK)
noch nicht 14 J. (sonstige Waffen)

(3) Unter Obhut des zur Aufsichtsführung berechtigten 

Sorgeberechtigten

oder verantwortlicher und zur Kinder- und Jugendarbeit für das 

Schießen

geeigneter Aufsichtspersonen darf

  1. Kindern, die das zwölfte Lebensjahr vollendet haben und noch nicht

14 Jahre alt sind, das Schießen in Schießstätten mit Druckluft-,

Federdruckwaffen und Waffen, bei denen zum Antrieb der Geschosse

kalte Treibgase verwendet werden

(Anlage 2 Abschnitt 2 Unterabschnitt 2 Nr. 1.1 und 1.2),

  2. Jugendlichen, die das 14. Lebensjahr vollendet haben und noch 

nicht

18 Jahre alt sind, auch das Schießen mit sonstigen Schusswaffen

bis zu einem Kaliber von 5,6 mm lfB (.22 l.r.) für Munition mit

Randfeuerzündung, wenn die Mündungsenergie höchstens 200 Joule (J)

beträgt und Einzellader-Langwaffen mit glatten Läufen mit Kaliber 12 

oder

kleiner

gestattet werden, wenn der Sorgeberechtigte schriftlich sein 

Einverständnis

erklärt hat oder beim Schießen anwesend ist.

Die verantwortlichen Aufsichtspersonen haben die schriftlichen

Einverständniserklärungen der Sorgeberechtigten vor der Aufnahme 

des

Schießens entgegenzunehmen und während des Schießens 

aufzubewahren.

Sie sind der zuständigen Behörde oder deren Beauftragten auf 

Verlangen

zur Prüfung auszuhändigen.

12-13 J.     (Druckluft) noch nicht 12 J.  (Druckluft)

WaffG  § 27

Schießen durch Minderjährige auf Schießstätten



(3) Unter Obhut des zur Aufsichtsführung berechtigten 

Sorgeberechtigten

oder verantwortlicher und zur Kinder- und Jugendarbeit für das 

Schießen

geeigneter Aufsichtspersonen darf

  1. Kindern, die das zwölfte Lebensjahr vollendet haben und noch nicht

14 Jahre alt sind, das Schießen in Schießstätten mit Druckluft-,

Federdruckwaffen und Waffen, bei denen zum Antrieb der Geschosse

kalte Treibgase verwendet werden

(Anlage 2 Abschnitt 2 Unterabschnitt 2 Nr. 1.1 und 1.2),

  2. Jugendlichen, die das 14. Lebensjahr vollendet haben und noch 

nicht

18 Jahre alt sind, auch das Schießen mit sonstigen Schusswaffen

bis zu einem Kaliber von 5,6 mm lfB (.22 l.r.) für Munition mit

Randfeuerzündung, wenn die Mündungsenergie höchstens 200 Joule (J)

beträgt und Einzellader-Langwaffen mit glatten Läufen mit Kaliber 12 

oder

kleiner

gestattet werden, wenn der Sorgeberechtigte schriftlich sein 

Einverständnis

erklärt hat oder beim Schießen anwesend ist.

Die verantwortlichen Aufsichtspersonen haben die schriftlichen

Einverständniserklärungen der Sorgeberechtigten vor der Aufnahme 

des

Schießens entgegenzunehmen und während des Schießens 

aufzubewahren.

Sie sind der zuständigen Behörde oder deren Beauftragten auf 

Verlangen

zur Prüfung auszuhändigen.


